
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung 
 
Name: .............................................................................. 

 

Vorname: .............................................................................. 

 

Straße: .............................................................................. 

 

PLZ/Ort: .............................................................................. 

 

Tel.: .............................................................................. 

 

E-Mail: .............................................................................. 

 

 
bis 15.01.2010 unter 
 
E-Mail:  weiterbildung@ph-gmuend.de 

Fax:  0 71 71 / 983 371 

Post:  Pädagogische Hochschule  
 Schwäbisch Gmünd 
 IFSW / Abteilung  
 Weiterbildung und Hochschuldidaktik 
 Oberbettringer Str. 200 
 73525 Schwäbisch Gmünd 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfahrt  
 
Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 
Oberbettringer Str. 200 
73525 Schwäbisch Gmünd 
 
Bahn 
Sie erreichen Schwäbisch Gmünd bequem und im Stundentakt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Von Stuttgart in Richtung 
Aalen und umgekehrt halten in Schwäbisch Gmünd InterCity-
Züge und der Regional-Express (RE). Vom Hauptbahnhof 
Stuttgart sind Sie in ca. 40 Minuten am Hauptbahnhof 
Schwäbisch Gmünd, von Aalen in 20 Minuten. 
  
Bus 
Vom Hauptbahnhof und vom Marktplatz Schwäbisch Gmünd 
fährt die Buslinie 1 (Richtung Heubach und Oberbettringen/ 
Nordwest) direkt vor die Haustür (Haltestelle PH/ Berufsschul-
zentrum bzw. BSZ/PH Heidenheimer Str.). Die Fahrzeit beträgt 
ca. 10 Min. 
  
PKW 
Von Stuttgart über die B 29 in Richtung Aalen oder über die A 8 
(Stuttgart -Ulm), Ausfahrt Wendlingen über das Plochinger 
Dreieck (B 313) nach Göppingen (B 10), von dort über Lorch (B 
298) nach Schwäbisch Gmünd. Von der A 7 (Ulm-Würzburg) 
über die Ausfahrt Aalen-Westhausen auf die B 29 nach Aalen 
und weiter nach Schwäbisch Gmünd. In Schwäbisch Gmünd ist 
die Pädagogische Hochschule gut ausgeschildert. Kostenlose 
Parkplätze sind vor Ort. 
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Gewalt in der Schule 
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möglichkeiten 
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Zum Thema 
 
 
Gewalt in der Schule und die Möglichkeiten zur 
Prävention stellen seit jeher eine besondere 
Herausforderung für LehrerInnen und pädagogi-
sche Führungskräfte dar. 
Die Studie von Tillmann über Gewalt an Schulen 
erbrachte die Erkenntnis, dass alle monokausalen 
Erklärungsversuche unzureichend sind und wir es 
mit einem komplexen Wirkgefüge mit vielen Be-
teiligten zu tun haben. Der schulische Anteil ist 
aber klar erkennbar und so groß, dass pädagogi-
sche Maßnahmen gute Erfolgsaussichten haben. 
Nach dem Amoklauf von Winnenden wurde von 
Seiten der Landesregierung eine Experten-
kommission mit Psychiatern, Kriminologen, 
Waffenrechtsexperten, Politikern und Elternver-
tretern eingesetzt, die aufzeigen soll, wie das 
Risiko von Gewalttaten verringert werden kann. 
Empfohlen wird u. a.: Förderung der Schulsozial-
arbeit, weiterer Ausbau der Ganztagsbetreuung, 
einschlägige Lehrerfortbildung, Anti-Mobbing-
Initiativen schon in der Grundschule, Sicherheits-
maßnahmen an Schulen. Das Gmünder Lehrer-
forum greift u. a. die Ergebnisse dieses Experten-
kreises auf und stellt sie zur Diskussion. 
Die Veranstaltung bietet einen Überblick in Form 
von Vorträgen und einer Präsentation, zu dem 
Professionelle ebenso eingeladen sind wie auch 
Eltern, Schüler, die interessierte Öffentlichkeit und 
Studierende der Hochschule.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Vorträge und Präsentation 

 
 

Was funktioniert (vielleicht) wirklich? 
Präventionsmaßnahmen 
bei Gewalt an Schulen* 
Prof. Dr. Jens Luedtke 

Goethe-Universität Frankfurt 
14.00 – 15.15 Uhr 

 
Präsentation des 

Gewaltpräventionskonzeptes 
„Von der Klasse zum Team“ 

mit Übungen 
Andreas Schumschal 

Dipl.-Soz.Päd. (FH), Mediator, AAT 
Landratsamt Ostalbkreis 

15.45 – 17.00 Uhr 
 

Lehrerhandeln bei Gewaltkonflikten 
Marcus Lehmann 

Polizeirevier Schwäbisch Gmünd 
Jugendreferat 

17.00 – 18.00 Uhr 
  
 

* Kurzabstract des wissenschaftlichen Vortrags:  
Zunächst werden zentrale Ergebnisse, Besonderheiten 
und besondere Problempunkte und Problemgruppen 
bei Gewalt an Schulen dargestellt. Damit lassen sich 
wesentliche Anhaltspunkte und Herausforderungen für 
die Präventionsarbeit umreißen. Anschließend wird auf 
Präventionsmaßnahmen und ausgearbeitete Präven-
tionskonzepte eingegangen, wobei ein zentraler Ge-
sichtspunkt die (nachgewiesene) Wirksamkeit sein wird. 
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Gmünder Lehrertag  
und Lehrerforum 
 
Das Gmünder Lehrerforum ist eine komprimierte 
Info-Veranstaltung zu einem spezifischen Thema 
im Unterschied zum Gmünder Lehrertag, der eine 
ganztägige Tagung mit Vorträgen und Work-
shops zu einem Rahmenthema ist.  
Lehrertag und Lehrerforum wechseln sich jährlich 
ab. Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Um Anmeldung bis 15.01.2010 wird gebeten. 
 
 
Weitere Weiterbildunsangebote: 
www.weiterbildung.ph-gmuend.de 
→ Infobox Weiterbildung  
 
 
Ansprechpartner: 
Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 
Institut für Schulentwicklung und Weiterbildung 
Abteilung Weiterbildung und Hochschuldidaktik 
weiterbildung@ph-gmuend.de 


